
Mit freundlicher Unterstützung:

Freie und Hansestadt Hamburg
Initiative Arbeit und Klimaschutz
Behörde für Stadtentwicklung und Umwelt Hamburg

Hamburgische Architektenkammer
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Anmeldung: per Fax oder E-Mail mit gleichzeitiger   
  Überweisung des Teilnahmebeitrags bis  
  spätestens 8. Mai 2009
  an ZEBAU - Zentrum für Energie, 
  Bauen, Architektur und Umwelt GmbH
  Große Elbstraße 146 
  22767 Hamburg
  Tel.   040_380384_0
  Fax   040_380384_29
  E-Mail:  info@zebau.de
  Internet: www.zebau.de

Tagungsort: Museum für Hamburgische 
  Geschichte  
  Holstenwall 24
  20355 Hamburg

Wegbeschreibung:
  Mit der U-Bahn Linie U3, bis Haltestelle  
  St. Pauli

  Mit dem Bus 112, Haltestelle 
  „Hamburgmuseum“ 

Parken: vor dem Hause oder in den umliegen-
  den Parkhäusern

Teilnahmegebühr:
  30,00  (inkl. MwSt.) pro Person, 
  Studierende 10,00  (inkl. MwSt.) ein-
  schließlich Imbiss und Getränke.
  

Anwenderforum 2009

„Denk mal: 
Es wird gedämmt“

Mittwoch, den 13. Mai 2009 
im Museum für 

Hamburgische Geschichte



„Denk mal: 
Es wird gedämmt“

Anmeldung

Teilnahmebeitrag:
30,00 €  (inkl. MwSt.) pro Person, Studierende 
10,00 € (inkl. MwSt.), einschließlich Getränke und 
Imbiss.

Eine Anmeldung ist erforderlich und erfolgt mit 
Rücksendung des Antwortformulars und Überwei-
sung des Teilnahmebeitrags bis spätestens zum 08. 
Mai 2009 unter dem Stichwort „Denkmal“ sowie 
der Angabe Ihres Namens auf das Konto der ZEBAU 
GmbH:
Kto.-Nr. 631 399 301 bei der Commerzbank Ham-
burg, BLZ 200 40000.

Ihre Anmeldung ist verbindlich und wird nicht extra 
bestätigt. 
Am Veranstaltungsabend liegen Quittungen bereit.

Bitte deutlich und vollständig ausfüllen und per 
Rückfax (040_380384_29) oder per Mail 
(info@zebau.de) bzw. Post an die umseitige Adres-
se senden.

  Ich nehme an der Veranstaltung am  
  13. Mai 2009 teil.

Name, Vorname, Titel

Büro, Firma, Institution

Straße

PLZ, Ort

Telefon, Fax

E-Mail

Datum, Unterschrift

Hamburgs Stadtbild ist durch den Backstein 
geprägt. Wie auch in anderen norddeutschen 
Städten entbrennt hier die Diskussion um die 
Zukunft dieser einzigartigen Baukultur, die 
vielfach im Sanierungsfall der Putzarchitektur
zum Opfer fällt. Die Diskussion zwischen 
den Modernisierern und dem Denkmalschutz 
braucht neue Lösungsansätze.

Nun hat sich der Senat der Herausforderung 
gestellt, auch andere Wege einer energeti-
schen Modernisierung zu gehen und überprüft 
in einem Forschungsprojekt neue Möglichkei-
ten unter Beibehaltung der klassischen Back-
steinfassaden.

Dieses Anwenderforum stellt erste Messer-
gebnisse vor und beleuchtet die Möglichkei-
ten von Sanierungen einschaliger und zwei-
schaliger Verblendfassaden. 

Teilnehmer:  Vertreter von Politik und 
  Verwaltung, Architekten und  
  Ingenieure, Vertreter der Bau- 
  und Wohnungswirtschaft
 
Termin:  Mittwoch, 13. Mai 2009 
  18:00 bis 21:00 Uhr

Ort:  Museum für Hamburgische 
  Geschichte  
  Holstenwall 24
  20355 Hamburg

Die Veranstaltung wird organisiert und 
durchgeführt durch die ZEBAU GmbH 
Frau Sokoll / Herr Friemert

18:00

18:15

19:00

19:30

19:45

20:15

21:00

Mit freundlicher Unterstützung:

Freie und Hansestadt Hamburg
Behörde für Stadtentwicklung und Umwelt Hamburg
Initiative Arbeit und Klimaschutz

Hamburgische Architektenkammer

Begrüßung der Teilnehmer (und Moderation)

Dipl.-Ing. Architekt Peter-M. Friemert
ZEBAU GmbH, Hamburg

Denk mal: es wird gedämmt - Klimaschutz 
und Baukultur im Einklang?

Prof. Ingo Gabriel, Architekt, Oldenburg

Wärmedämmung versus Denkmalpflege? 
Vorstellung der Untersuchung

Dipl. Ing. Architekt Albert Schett, 
Freie und Hansestadt Hamburg, Behörde für 
Kultur, Sport und Medien, Denkmalschutzamt

kurze Getränkepause

Das Leben zwischen den Mauern – 
Betrachtungen einer Luftschicht  

Georg Seimel, LouRius Consulting GmbH, 
Hamburg

Denk mal: es wird gedämmt...
Diskussionsrunde mit den Referenten sowie:
Henning Bieger, Vizepräsident Hamburgische 
Architektenkammer

Gelegenheit für Fragen aus dem Publikum

Ende der Veranstaltung

Sponsoren




